
1 AG 13.12.2009

20.00 22.30

1 Einleitung , Einführung Teilnehmer:

2 Zahlungsabwicklung Strafen/Rechnungen Gisela Chlebosz(GC) Georg Rohkamm(GR)

3 Philosopie, Strategie, Struktur, Prozesse Karsten Pflanz(KP) Dennis Parreidt

4 kurzfristig realisierbare Schritte Sören Simonsohn(SIM)

5 Volumensbetrachtung Robert Wille

Marco Bulla(MB)

Termin durch

1

Die Abwicklung von Strafen und die Regelungen zu Rechnungen sind in der 1. Sitzung des Beirates als besonders 

kritisch gesehen worden. Dies führte zu der Aussage, dass Regelungen und Prozesse einer dringenden 

Überarbeitung bedürften. Passend dazu kam aus der Geschäftsstelle die Information, Aufgabenschwerpunkte und 

Prioritäten seien für die Geschäftsstellenarbeit nicht gesetzt

2

Abwicklung, Terminierung und Inhalt von Strafbescheiden und Rechnungen führen sowohl bei Vereinen als auch in 

der Geschäftsstelle zu Problemen. Insbesondere die Fristen werden moniert.  So sind z.B. Sammel-Rechnungen, die 

einen Zeitraum von 1,5 J umfassen nur mit sehr hohem Aufwand auf Aktualität und Richtigkeit zu überprüfen. Die 

Arbeitsgruppe plädiert für kürzere, zeitnahe Rechnungsstellung. Dies müsste auch der Liquidität des BBV zugute 

kommen. ( siehe auch Punkt 4 )

3

Um die prekäre Situation des Verbandes zu verbessern, ist aus Sicht der Arbeitsgruppe dringend eine Diskussion zur 

Philosophie und Strategie des Verbandes angesagt, deren Ergebnisse in eine Strukturdebatte münden müssen. 

Wenn die Stuktur des Verbandes beruhend auf Philosophie/Strategie steht, müssen die Prozesse dieser Struktur 

angepasst werden. Die Arbeitsgruppe sieht aufgrund der engen Terminsituation Schwierigkeiten für eine 

kurzfristige Umsetzung, zumal die Umsetzung nur in der definierten Reihenfolge Sinn macht. Diese Debatte ist ein 

Hauptanliegen des Beirats, der hier seine Unterstützung anbietet.

schnellstmöglich Vorstand, Beirat

Erledigung
Berichte/Ergebnisse/Information
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4

Robert Wille berichtete von einem bevorstehenden Gespräch zur Thematik "Geschäftsstelle" durch Vorstand und 

Geschäftsstelle. Die Arbeitsgruppe war sich einig, die Ergebnisse dieses Gesprächs abzuwarten. 

  Dez-2009

Vorsitzender, 

2.Vorsitzender , 

Vorstansmitglied 

Spielbetrieb, 

Geschäftsstelle

Um die die Geschäftsstelle schon jetzt zu entlasten wurden Kernaufgaben der Geschäftsstelle formuliert, die 

sofsort angepackt werden können:

o Vereinfachung des Berliner Spielbetriebs, (was sind Kernaufgaben, was sind Zusatzleistungen, "wieviel Luxus 

können wir uns leisten" ) der Aufwand hierfür ist in der Geschäftsstelle mit geschätzten 60 - 80 Stunden pro Woche 

+ 20 Stunden ehrenamtliche Tätigkeit sehr hoch

kurzfristig Vorstand, Beirat

o Trainerausbildung, Schiriausbildung, Fortbildung : Verantwortung, Durchführung und Prozesse überarbeiten ( wer 

führt in wessen Verantwortung durch, Rolle der LT, Outsourcing ?)
kurzfristig Vorstand, Beirat

o Verwaltung, Buchführung, Abrechnung kurzfristig Vorstand, Beirat

o Öffentlichkeitsarbeit (Web-Site, Corporate Identity, Verantwortung und Pflege aus einer Hand, outsourcen..)
kurzfristig Vorstand, Beirat

o Leistungssport - Breitensport : Was und wieviel will der Verband? Breitensport-Organisation auch durch Vereine ? 
kurzfristig Vorstand, Beirat

Soweit zu den definierten Themen ( und darüberhinaus ) Prozesse zu gestalten und zu beschreiben sind  - effektive 

Arbeit kann nur dann geleistet werden, wenn Prozesse beschrieben sind, auf mündliche Anweisungen dadurch 

zumindest teilweise verzichtet werden kann und neue oder mit der Materie nicht vertraute Mitarbeiter sich daran 

orientieren können - ist der Beirat wegen der Dringlichkeit ( dies ist qua Definition sonst nicht das Anliegen des 

Beirats) gerne bereit zu helfen ( Prozesse und Abläufe definieren und beschreiben). Vorhandene 

Aufgabenbeschreibungen gibt Robert Wille dafür an Georg Rohkamm. 

sofort Robert Wille              GR

5

Kapazität Geschäftsstelle:  ca. 90 Std/W  feste Kräfte, bis zu 40 Std/W FSJler, Kapazität Trainerbereich noch mit 

Burkhardt Schröder zu klären

Nächster Termin:  03.01.2010, 18.00 Uhr, Liliencronstrasse 8, 12167 Berlin bei Rohkamm
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